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Pfarrbrief Nr. 53 Oktober - November 21 

 

www.st-marien-bw.de 
Der eine Pfarrbrief für Baesweiler, Beggendorf,  

Loverich, Oidtweiler, Puffendorf, Setterich 

ein blick 
Februar - März 25 

Fastenzeit: Umkehr 

Sylvio Krüger in: pfarrbriefservice.de 
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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfr. Dr. Dennis Rokitta, 60 87 84 20, 015117231758, d.rokitta@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Gemeindereferent Bernd Mionskowski, A. d. Burg 1a, 80 16 314 b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen, A. d. Burg 1a, 8016312, s.jansen@st-marien-bw.de 
Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 
Koordinatorin S. Lengeling · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 
Kirchenmusiker: Frank Müller, An der Burg 1a, f.mueller@st-marien-bw.de, 8016313 

Unser Pfarrbüro 
Birgit Gillessen, Katharina Raven  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · fz.st-andreas@st-marien-bw.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: Daniela Meeßen - kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Kulka,· fz.st-petrus@st-marien-bw.de 
Verbundleitung, H. Wowra-Kaun, 8016315, verbundleitung@st-marien-bw.de  

Vermietung Pfarrheime 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz       02401/21 71 
Ansonsten: Roberto Tonello         015129705586 

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 13.30 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 15.30 Uhr  -  18.00 Uhr 

 

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei St. Marien. Verantwortlich i.S.d. Presserechts: Pfr. Dr. Rokitta, Redak-
tion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878413, pfarrbuero@st-marien-bw.de, Auflage: 1800 
Stück.  

Nächste Ausgabe April - Mai. Redaktionsschluss: 03.03.2025  
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de  
 

 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Pfarrheim St. Andreas, Setterich: Mittwoch, 15.30 bis 17.30 Uhr 

Kleiderkammer der KAB  
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Do 9.30h - 12h 
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Demokratie. Für alle. 
Mit Herz und Verstand. 

 
 

Ach du liebe Zeit, einen Text für den Einblick Febru-

ar/März schreiben. Wo fange ich bloß an? Karneval, 

Fastenzeit, Bundestagswahl und zu dem, was ich 

heute Morgen in den Nachrichten über die neuesten 

Ideen von Trump gehört habe, kann ich eigentlich 

auch nicht schweigen. Über Putin könnte ich auch 

noch was sagen. Wo fange ich bloß an? 

Trump und Putin werden sich kaum für das interessieren, was ich zu sagen 

habe, aber ich könnte ja vielleicht mal schauen, was ich vor Ort sehe und wo 

ich Einfluss nehmen kann. 

Ich sehe viele Ehrenamtler, die sich für ihre Mitmenschen engagieren, ohne 

sie vorher nach ihrem Personalausweis zu fragen. Ich sehe Kinder, die als 

Sternsinger von Haus zu Haus gehen, um sich nicht für ihre eigenen Rechte 

einzusetzten, sondern für die Kinderrechte in aller Welt. Ich sehe Menschen, 

die für andere da sind. Hier kann ich mich engagieren und unterstützen, hier 

habe ich Einfluss, hier hängt es auch von mir ab. 

Und ich werde auf jeden Fall wählen gehen und ich werde das Motto der Kir-

chen „Für alle. Mit Herz und Verstand“ zur Grundlage meiner Wahl machen. 

In einer Demokratie ist jede Stimme wichtig, um den Protestwählern keine 

Macht zu geben. 

Und nicht zuletzt, als Christ folge ich Jesus, der vor 2000 Jahren auch nicht 
gesagt hat, gegen die Römer können wir sowieso nichts machen, sondern, 
der da, wo er lebte, angefangen hat Gutes zu tun. 

 

Sabine Jansen, Gemeindereferentin 
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Aufgepasst:  
Unsere Messdiener verkaufen 

        gute Taten! 
 

Richtig gelesen! Zu Gunsten eines Projektes, das Kindern in der Ukraine 
hilft, verkaufen unsere Messdiener ihre „guten Taten“ und veranstalten ei-
nen „Good-Deeds-Verkauf“ kurz vor der Fastenzeit. Und zwar am Sonntag, 

16.2., vor und nach der heiligen Messe im Kircheneingang St. Petrus. 
 

 In ihrer Gruppenstunde haben die Messdiener „Gute-Taten-Gutscheine“ vorberei-
tet, die Sie für 10€ kaufen können! Die Jugendlichen bieten Ihnen ihre Hilfe per 

Gutschein an - und den können Sie dann für den guten Zweck erwerben und ihn 
einlösen. Beispiele wären: Mit dem Hund Gassi gehen, Gartenarbeit, Einkauf erle-
digen, Kindern etwas vorlesen oder beschäftigen, jemanden das Smartphone er-
klären, Frühlingsputz veranstalten, Fahrrad waschen, etwas basteln oder malen 

etc. Wenn Sie möchten, können natürlich auch mehr als 10€ spenden. 
 

Hätten Sie einen speziellen Aufgaben-Wunsch? Schreiben Sie ihn doch  
vorher an b.mionskowski@st-marien-bw.de - mal schauen,  

was sich machen lässt! 
 

Infos zum ausgewählten Ukraineprojekt: Mit 13 Euro versorgen Sie ein Baby oder 
Kleinkind mit einem Hygienepaket. Rund 25 Euro kostet die Unterbringung und 

Verpflegung für eine Mutter mit 
zwei Kindern pro Tag. Ein Hilfspa-
ket für Familien mit Nahrungsmit-
teln und Hygieneartikeln kostet 48 

Euro. 
 

Wir hoffen, viel in die Spenden-
kasse zu bekommen! Sind Sie 

dabei, machen Sie mit? 
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Kleine Grenzüberschreitung: 
Besinnungstag zu Beginn der Fastenzeit in Munstergeleen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag, dem 8. März 2025 laden wir ein zu einer kleinen Grenzüber-
schreitung: Am Wallfahrtsort zum Heiligen Pater Karel Houben in der niederländi-
schen Provinz Süd-Limburg (etwa 30 km von Baesweiler entfernt, bei Sittard) steht 
das Geburtshaus dieses im Jahr 2007 in Rom heilig gesprochenen Passionisten.  
 

Die Kapelle und der ehemalige Hof mit einer Wassermühle sind sein Geburtshaus 
und werden von vielen Niederländern und anderen Grenzgängern besucht als Ort 
des Gebetes, der Fürbitte und des Innehaltens. Wir wollen an diesem Ort einen Be-
sinnungstag zu Beginn der Fastenzeit halten und durch Pater Josef Ohagen, der 
hier regelmäßig als Seelsorger tätig ist, den Ort und seinen Heiligen näher kennen-
lernen. Es gibt ein geistliches Tagesprogramm von 10:00 bis 19:00 h in den 
Räumlichkeiten rund um die Kapelle und die Außenanlagen. Für die Anreise kann 
jede(r) selbst sorgen.  
 

Absprachen in Fahrgemeinschaften wären sinnvoll und können im Pfarrbüro koordi-
niert werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 20,- €uro. Darin enthalten sind ein war-
mes Mittagessen sowie Kaffee, Kuchen und kalte Getränke. Für eine gute Planung 
des Tages bitten wir um kurze Anmeldung im Pfarrbüro bis zum 21. Februar. 
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Stationen 
 

In der Kirche wer-
den verschiedene 
„Stationen“ ange-

boten, die man be-
suchen kann. 

 
• Getränke-Ecke 
• Fürbitten-Wand 
• Schriftliche An-

regungen zum 
Thema 

„Beichte“ 
• Kerzen-
Anzünd-Station 

• Kreativ-
Eckchen 

• Uvm. 
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Wann? 
 

Am 14.3. von 19 
bis 22 Uhr in der 
Kirche St. Petrus, 

Baesweiler 
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Gemeinschaft in Stille im Kloster in Waldbreitbach 

Der Beginn des neuen Kirchenjahres eignete sich besonders gut zum Innehalten 
und still werden: Insgesamt 9 Personen aus unserer Gemeinde sind das Aben-
teuer eingegangen, in gemeinsamer Stille ein Wochenende im Kloster der Fran-
ziskanerinnen in Waldbreitbach zu verbringen. Aus den im Juli `24 begonnenen 
monatlichen Meditationen war die Idee gewachsen, die dortigen Erfahrungen in 
einem gemeinsamen Stille-Wochenende zu vertiefen und die Gegenwart Gottes 
in unserem Leben einmal auf eine ganz eigene Weise an Leib und Seele zu er-
fahren. Unter der Begleitung von Birgit Gillessen und Pater Josef Ohagen wurde 
dieser erste Versuch, Gottes Kraft in der Stille gemeinsam zu erspüren, zu sam-
meln und mit in den Alltag zu nehmen, zu einer wahren Auftankmöglichkeit zu 
Beginn des Advent.  
Morgenlob, Geistliche Impulse, Meditation, Anbetung, Kreative Zeit, Euchari-
stiefeier, Tagesrückblick und Zeit für selbst gestaltete Stille, vor allem für das Be-
trachten und „Verkosten“ der Geistlichen Impulse – dies alles stellt das Angebot 
des Wochenendes dar. Dreimal am Tag war uns der Tisch bereitet, an dem wir in 
Stille die Mahlzeiten einnahmen. In einer kurzen Reflexion waren sich am Ende 
alle Teilnehmenden einig, wie kraftvoll und fruchtbar Gemeinschaft in Stille 
wachsen und innere Stärke bewirken kann. Ermutigt von diesen überaus beein-
druckenden Erfahrungen möchten wir schon jetzt eine nächste Geistliche Zeit 
ankündigen: Vom 1. – 5. September 2025 haben wir die Klosterräume in Wald-
breitbach erneut gebucht.  
Ein Infotreffen findet dazu am Freitag, dem 21. März um 19:30 Uhr in der 
Krypta von St. Petrus, Baesweiler statt. Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten!  
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Aschekreuz to go 
Auch in diesem Jahr bieten wir allen, 
die keinen unserer Gottesdienste am 
Aschermittwoch (5. März) besuchen 
können, das Aschekreuz to go, also 
ein Aschekreuz auf dem Weg an. Von 
10:00 -17:00 Uhr wird das Aschekreuz 
zu jeder vollen Stunde für 15 Minuten 
auf dem Kirchplatz in Baesweiler ge-
spendet. Sie sind herzlich eingeladen, 
das Aschekreuz als Zeichen der Um-
kehr zum Auftakt der Fastenzeit zu 
empfangen. Selbstverständlich wird 
das Aschekreuz auch in unseren 
Schulgottesdiensten und am Abend 
um 18:00 Uhr in der Messfeier in St. 
Petrus gespendet.  

Segensgottesdienst 
für Liebende 

 
„Du sollst ein Segen sein“, mit die-
sen Worten sendet Gott Abraham in 
die Welt. „Du sollst ein Segen sein“, 
gilt auch für uns als Kirche. Herzlich 
laden wir daher alle Paare, die sich 
und ihre Liebe unter den Segen 
Gottes stellen wollen, am Vorabend 
des Valentinstages, am 14.02. um 
19:00 Uhr nach St. Petrus ein.  
 
Wir feiern einen durch das Team 
der Neuen geistlichen Musik um 
Christoph Leuchter gestalteten Got-
tesdienst, werden alle Paare ein-
zeln segnen, die um den Segen bit-
ten und laden im Anschluss zu ei-
nem Beisammensein bei einem 
Gläschen Sekt ein, um die Liebe zu 
feiern. Denn wo Menschen sich lie-
ben, ist Gott in ihrer Liebe erfahrbar.  
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Gottesdienst mit Krankensalbung für Menschen 
mit & ohne Demenz 

 
Wir feiern einen Gottesdienst 
mit  Krankensalbung für Men-
schen mit und ohne Demenz: 
Dienstag, 11.03.2025, 15.00 
Uhr, St. Martinus Oidtweiler. 
 

Anschließend treffen wir uns zu 
Kaffee und Kuchen im Oidtwei-
ler Treff, Bahnhofstraße 39A, 
Oidtweiler. Gottesdienst und ge-
mütliches Beisammensein fin-
den in Kooperation mit der Alz-

heimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V. statt. Anmeldungen bitte an Karen 
Stephan, Tel. 02401-60 65 635 (nach 19.00 Uhr). 

Tulpensonntag: Büttenpredigt & Kostüme 
Am diesjährigen Karnevalswochenende feiern wir am Tulpensonntag (2. März) die 
Messen in St. Andreas Setterich um 09:30 Uhr und in St. Petrus Baesweiler um 
11:00 Uhr als Karnevalsgottesdienste mit Büttenpredigt und karnevalistischer Mu-
sik. Sie sind herzlich eingeladen kostümiert zum Gottesdienst zu kommen und mit-
einander zu feiern.  
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Bibel-Teilen 

Die nächsten Termine des Bi-
bel-Teilens sind:  
- Montag, 3. Februar, 19 Uhr 
- Im März entfällt 
(Rosenmontag) 
Immer im Pfarrheim St. Petrus. 
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Blasius-Segen 
Eine Woche 
lang besteht 
die Möglich-
keit in jeder 
unserer Eu-

charistiefeiern, 
den Blasius-

Segen zu 
empfangen. 

Beginnend mit 
Dienstag, 4. 
Februar, bis 

zum Sonntag 
9. Februar! 

Klön-Nachmittag 
 

Der Klönmittag in Puffendorf, St. Lau-
rentius, ist jeden 1. Dienstag im Monat 
im Pfarrheim St. Laurentius. Beginn 
um 15 Uhr 

Neuer Chor: Konzert 
Hand aufs Herz: Das ist ein klarer Fall 
von Herzensangelegenheit! Der Neue 
Chor Würselen unter der Leitung von 
Christoph Leuchter ist seit jeher mit 
viel Herzblut bei der Sache. Und da 
ist sicherlich auch zuweilen ein wenig 
Herzklopfen im Spiel, etwa wenn das 
Betreten einer Konzertbühne unmittel-
bar bevorsteht. Bei der Konzertreihe 
mit dem Titel „MitteninsHerz“ ist das 
nicht anders. Bei vielen Dingen unse-
res Lebens ist das Herz angespro-
chen: Gefühlen, Ängsten, Hoffnun-
gen. Auch bei Musik, die berührt: Sol-
che Töne können mitten ins Herz tref-
fen. Herztöne sozusagen. 
Das Programm bietet wieder einen 
Mix aus Stücken, die frisch im Reper-
toire sind wie „Don’t Stop Me Now“ 
von Queen sowie ein zusätzliches Ab-
ba-Medley, und bewährten Klassikern 
wie Stings „Every Breath You Take“ 
oder „Eleanor Rigby“ von den Beat-
les. Auch die Eigenkomposition „Auf 
dem Weg“ hat diesmal wieder ihren 
Platz, steht gleichermaßen für die 
Konzeption des Programms. Das ist 
nämlich nicht in Stein gemeißelt. So 
könnten sich Konzerte dieser Reihe 
durchaus in Nuancen voneinander un-
terscheiden. Der Neue Chor bleibt al-
so auf dem Weg – mit positiver Ener-
gie und Emotionen „MitteninsHerz“. 
Mit dabei ist wieder die eigene Band: 
Harald Claßen (Saxofon, Klarinette, 
Klavier), Franz-Josef Ritzerfeld 
(Gitarre), Manes Zielinski (Bass) und 
Markus Butz (Schlagzeug), plus Cosi-
ma Streich (Cello) sowie Solisten wie 
Christina Dorr und Patrick Kafka. 
 

Wann? 8.2., 19.30 Uhr, Pfarrkirche St. 
Petrus. 
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Der Aschermittwoch markiert in der christlichen Tradition den Beginn der Fasten-
zeit, einer 40-tägigen Phase 
der Besinnung und inneren Er-
neuerung, die bis Ostern 
reicht, dem Fest der Auferste-
hung Jesu. 

Das zentrale Ritual am 
Aschermittwoch ist das Auftra-
gen des Aschekreuzes auf die 
Stirn der Gläubigen. Mit Asche 
wird ein Kreuz gezeichnet, das 
die Vergänglichkeit des Le-
bens symbolisiert und zur Bu-
ße und Demut aufruft. Oft 
spricht der Priester dabei die 
Worte: „Bedenke, Mensch, 
dass du Staub bist und zum 
Staub zurückkehrst“ oder 
„Kehre um und glaube an das 
Evangelium“. 

Doch woher kommt die Asche, 
die für dieses Ritual verwen-
det wird? Die Antwort liegt in 
einer schönen Tradition: Die 
Asche wird aus den Palmzwei-
gen des vorherigen Palmsonn-
tags hergestellt. Dieser Tag 
feiert den triumphalen Einzug 

Jesu in Jerusalem und wird traditionell mit gesegneten Palmzweigen gestal-
tet.  Nach einem Jahr werden diese verbrannt, um die Asche für den Aschermitt-
woch zu erhalten. Die Palmzweige, die einst für Leben und Hoffnung standen, 
werden zu Asche, die an die Endlichkeit des menschlichen Lebens erinnert. 
Nachdem das Feuer erloschen und die Asche abgekühlt ist, wird sie gesiebt, um 
eine noch feinere Konsistenz zu erhalten, und in Schalen zur späteren Verwen-
dung aufbewahrt. 

Das Aschekreuz am Aschermittwoch steht also nicht nur für Buße und Demut, 
sondern auch für die Hoffnung auf Erneuerung und das ewige Leben. Es soll die 
Gläubigen daran erinnern, innezuhalten, über das eigene Leben nachzudenken 
und sich auf den Weg der inneren Umkehr zu begeben – ein Weg, der in der Fei-
er der Auferstehung Jesu an Ostern seinen Höhepunkt findet. 

Quelle: Christian Schmitt, In: Pfarrbriefservice.de 

Woher kommt eigentlich die Aschekreuz-Asche? 
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Der Rückklick 
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Der Rückklick 
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Rückblick auf den November-Spieletag 
 

Ende November fand der erste Spiele-
treff im Pfarrheim Baesweiler statt und 
zog ca. 80 begeisterte Besucher*innen 
an. Von 14:00 bis 0:00 hatten alle die 
Möglichkeit, aus einer vielfältigen Aus-
wahl an Spielen zu wählen und in ge-
selliger Runde gemeinsam zu spielen. 
  

Dabei wurden die Spiele von Helfern 
ausführlich erklärt, sodass auch Neulin-
ge schnell ihren Spaß fanden. Dazu 
gab es frisch gebackene Waffeln und 
Fingerfood, was die entspannte Atmo-
sphäre perfekt abrundete. Es war ein 
gelungener Start, der bei allen Teilneh-
mer großen Anklang fand und Lust auf 
zukünftige Treffen weckte - das nächste 
findet am 22.03. statt!  

Sternsinger: Sammelergebnisse 2025 
Baesweiler:    7401,76€      Oidtweiler:   5000,36€ 

Beggendorf:   3350,00€      Puffendorf: 1375,85€ 

Loverich/Floverich: 2794,19€      Setterich:  4010,00€ 

Gesamt: 23912,16€. Allen Sternsingern, allen Verantwortlichen, allen Betreuern 

& allen Spendern ein herzliches Dankeschön! Achtung: Es handelt sich um vor-

läufige Beträge! 
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Verabschiedungen in den Ruhestand 
 

Fünf Mitarbeitende unserer Kindertagesstätten der Pfarrei St. Marien verabschie-
den sich nach langer Dienstzeit in ihren Ruhestand. 
Nach vielen Jahren engagierter Arbeit im Dienst der Bildung und Erziehung unse-
rer Kinder sind mit Marita Houben, Marita Görtz, Conny Thill, Ilona Dragon und Ma-
rion Iden, fünf unserer geschätzten Mitarbeitenden nun in den wohlverdienten Ru-
hestand gegangen. Zwei von ihnen konnten leider in letzter Zeit aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr aktiv für uns arbeiten, sind den Kitas aber bis heute eng 

verbunden geblie-
ben. 
Bereits seit 1977 hat 
die Kinderpflegerin 
Marion Iden Ihre Ar-
beit in Baesweiler im 
damals noch deutlich 
kleineren Kindergar-
ten aufgenommen. 
Viele Jahre hat sie 
dort die Entwicklung 
zum 5 -gruppigen 
Familienzentrum St. 
Petrus hin miterlebt 
und unterstützt.  
 

Marita Houben hat 
dagegen 1980 im 
damaligen Kinder-
garten St. Andreas 
Setterich als Erzie-
herin angefangen 
und ihrerseits an der 
Entwicklung zum Fa-
milienzentrum St. 
Andreas mitgewirkt 
und mit ihrer optimis-
tischen Art dort in all 
den Jahren viel 
Freude bereitet. 
 

Auch die Erzieherin 
Marita Görtz, bei uns 

beschäftigt seit 1982 konnte bereits ihr 40. Dienstjubiläum feiern. Als erfahrene 
Fachkraft hat sie, nach vielen Jahren ihrer Tätigkeit in Setterich, die Umgestaltung 
der Kita-Landschaft in unserer Pfarrei zu einem differenzierten System der Betreu-
ung kleinster bis größerer Kinder im Familienzentrum Baesweiler mitgestaltet. 
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Ilona Dragon unterstützte unser Team in St. Petrus seit 1992 als Ergänzungskraft. 
Ihre Leidenschaft und ihre Empathie galt ihren kleinen und kleinsten Schützlingen.  
Zuletzt ins Team gestoßen und doch auch schon seit Jahren da, ist Conny Thill, 
die ihren Weg aus einer Würselener Einrichtung endlich 2018 in ihre Heimatstadt 
Baesweiler gefunden hat und die Einrichtung St. Petrus seitdem mit ihrer wertvol-
len pädagogischen Arbeit voran bringt. 
 

Alle Fünf haben über viele Jahre nun in einer oder sogar mehrerer unserer drei 
Standorte zuverlässig und mit außerordentlichem Einsatz gearbeitet. Sie waren 
wichtige Bezugsperson für die Ihnen anvertrauten Kinder in einer sich in dieser 
Zeit erheblich verändernden Kindergartenlandschaft.  
 

Trotz aller Umstellungen und 
Herausforderungen haben sie 
stets in unsere Zukunft inves-
tiert und den Kindern mit viel 
Herzblut und Engagement zur 
Seite gestanden. Ihre langjäh-
rige Hingabe und ihr unermüd-
licher Einsatz bleiben unver-
gessen. 
 

Um ihren Abschied gebührend 
zu würdigen, fand am Freitag-
nachmittag, 10. Januar eine 
Verabschiedungsfeier statt, 
bei der sich Pfarrer Rokitta 
und die Trägervertreter- und -
Vertreterinnen Ursel Latz, 
Matthias Harren und Iris 
Tomczak-Pestel, auch als Per-
sonalbeauftragte der Kirchen-
gemeinde, herzlich für ihr En-
gagement bedankten.  
 

Einige Kinder sorgten gemein-
sam mit den Kindergarten-
Teams für ein buntes Pro-
gramm und beeindruckten mit 
einer rührenden Darbietung: 
Sie sangen „Ich schenk dir ei-
nen Regenbogen“ und eine 
umgeschriebene Version von „Bella Ciao“ und verabschiedeten sich mit einem 
fröhlichen Tanz.  
 

Bei Sekt und Orangensaft stießen wir auf die vielen gemeinsamen Jahre an. Im 
Namen der gesamten Kirchengemeinde wünschen Pfarrer Dennis Rokitta und der 
Kirchenvorstand den Mitarbeitenden alles Gute für die Zukunft und Gottes Segen. 
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Rückblick: Adventsandacht 
Es war wieder ein festliches und erwartungsfrohes Ge-
fühl, das sich in der Beggendorfer Kirche ausbreitete.  
Der Gemeindeausschuss und der Kirchenchor hatten zu 
einer Stunde der Besinnung eingeladen, zu einer klei-
nen Auszeit aus dem Trubel der vorweihnachtlichen 
Hektik, und die wurde von den Besuchern gerne ange-
nommen.  
In der nur mit Kerzenlicht beleuchteten Kirche breitete 
sich Stille aus und nach und nach füllte sich das Gottes-
haus. Unter dem Motto  ’Wenn wir zur Ruhe kommen, 
kann Gott zu Wort kommen’ verlasen  Matthias Baur, 
Angela Roosen, Karin Frings und Dieter Jansen ausge-
wählte Texte. Der Kirchenchor trug gut vorbereitet und 
stimmlich ausgewogen unter Leitung von Frank Müller 
zur musikalischen Gestaltung bei. Dieser hatte zudem 
Sabrina Lehmann als Solistin eingeladen, die mit dem 

Chor gemeinsam das alte Adventlied ’Maria durch ein Dornwald ging’ gestaltete 
und  mit ’Panis Angelicus’ von César Franck und dem ’Ave Maria’ von Giulio Cac-
cini und einen besonderen Glanzpunkt setzte. Wie im letzten Jahr war auch das 
Mitwirken des Klarinetten- und Saxophon-Ensembles unter Leitung von Waldemar 
Bayer wieder ein musikalisches Highlight. Perfekt aufeinander abgestimmt und 
eingespielt entstand sowohl bei klassischen als auch bei den moderneren Kompo-
sitionen ein harmonischer Gesamtklang, so dass die jungen Musiker und ihr Chef 
eine beeindruckende Vorstellung gaben. Auch wenn der Ausklang eigentlich leise 
gedacht war, dankten die Besucher den Organisatoren und Mitwirkenden mit ei-
nem herzlichen Applaus und nahmen neben Ruhe und Nachdenklichkeit auch die 
Musik mit in die verbleibenden Tage im Advent 2024.   

Auch 2024  hatte der Arbeitskreis Kinder 
& Jugend der Dorfwerkstatt Beggendorf 
– hier leb’ ich gern! e.V.  wieder zu einer 
Krippenspaziergang durch das Dorf und 
um das Dorf herum eingeladen.   

Die erste Station war – wie in den ver-
gangenen Jahren - in der Kirche, wo die 
Besucher die große Krippe bestaunen 
konnten. 

Im Eingangsbereich lag ein kleines Be-
gleitheft bereit, und auf der Pinwand 
konnte jeder, der sich auf den Weg machte, einen Stern befestigen. An verschie-
denen Stellen waren bis nach dem Drei-Königs-Fest 2025 kleine oder auch größe-
re Krippen zu entdecken. 
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Aus den Kindergärten   

Familienzentrum St. Andreas 

Wir haben den ersten Platz 
beim Klimaschutzpreis ge-
wonnen der Stadt Baeswei-
ler! Bereits seit vielen Jahren 
ist die Teilnahme am Klima-
schutzpreis für uns zur lieb-
gewonnen Tradition gewor-
den. 
Klima und Artenschutz sind 
fester Bestandteil unserer 
pädagogischen Arbeit und 
somit auch fest im Konzept 
installiert. 
Vielen Dank an Westenergie 
und die Stadt Baesweiler für 
das tolle Preisgeld.  

Fotos aus der 
Generationsbrücke 
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Rückblick: Mitsing-Konzert im Advent 

Im letzten Jahr hatte ein besonderes 
Konzert Premiere in St. Petrus.                                                                          
Auf vielfachen Wunsch der Gemeinde  
boten wir  - zum Abschluss des Weih-
nachtsmarktes - erstmalig   ein Mitsing-
konzert in der Kirche an. „Kann das denn 
gut gehen, parallel zum Weihnachts-
markt? Kommt da  jemand?“  Wir waren 
zunächst unsicher und tatsächlich „Ja“,  
es wurde wirklich sehr gut angenommen.  
 

Kirchenmusiker Frank Müller hatte im 
Vorfeld des Konzertes dazu eingeladen  
persönliche Wunschlieder per Email ein-
zureichen,  und so entstand  ein  breit ge-
fächertes Programm aus neueren und 
traditionellen Liedern der Advents- und 
Weihnachtszeit. Der Kirchraum war an 
diesem Abend besonders ausgeleuchtet, 
die Kirchenchöre unserer Gemeinden 
fanden sich im Altarraum ein und unter-
stützten natürlich auch den gemeinsa-
men Gesang. Besonders hervorzuheben 
ist die Mitwirkung der Solistinnen Sabine Klemke (Sopran) und Annette Rothe 
(Violine). Sie musizierten gemeinsam mit Kirchenmusiker Frank Müller, der die 
einzelnen Beiträge abwechselnd am Klavier, oder an der Orgel begleitete. Frank 
Müller wagte auch ein kleines musikalisches Experiment und bat die Chöre und 
die Besucher spontan zum Kanon „Mache Dich auf und werde Licht“.  Der große 
Kirchraum von St. Petrus war gefüllt mit adventlich-/weihnachtlicher Stimmung 
und festlicher Musik.  

 

Moderiert wurde das Konzert von Pfarrer Dennis Ro-
kitta, der zum Abschluss  versprach, dass dies sicher 
nicht das letzte Konzert dieser Art in St. Petrus gewe-
sen sei, sondern ein wunderbarer Auftakt. Die Besu-
cher dankten den Solistinnen und den Chören unter 
Leitung von Frank Müller mit anhaltendem Applaus 
für das erste Mitsing-Konzert in St. Petrus.                                                                                    
An  dieser Stelle sei ein ganz herzliches Dankeschön 
gesagt an alle  Einsender  für ihre Musikwünsche, al-
le  Helferinnen und Helfer, alle Sängerinnen und 
Sänger, kurz: an ALLE, die dazu beigetragen haben, 
dass so ein tolles musikalisches Miteinander am letz-
ten Adventsonntag 2024 entstanden ist.   
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Getauft wurden: 

  Verstorben sind: 

  

   Kirchliche Statistik 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Alles mag vergehen, 

Gottes Liebe bleibt! 
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       Gottesdienste  April 
* Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

                          Samstag, 1. Apr. 16:30 St. Petrus Tauffeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Sonntag, 2. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer geistli-

cher Musik 

Dienstag, 4. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier       

Mittwoch, 5. Apr. 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Donnerstag, 6. Apr. 20:00 St. Petrus Abendmahlfeier       

Freitag, 7. Apr. 10:30 WuP Kreuzwegandacht 11:00 St. Andreas Mari-

enkapelle 
Kinderkreuzweg 

11:00 St. Pankratius Kinderkreuzweg 15:00 St. Petrus Karfreitagsliturgie 

Samstag, 8. Apr. 21:00 St. Petrus Feier der Osternacht       

Sonntag, 9. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Montag, 10. Apr. 9:30 St. Martinus * Eucharistiefeier 11:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Dienstag, 11. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier       

Mittwoch, 12. Apr. 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 13. Apr. 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 14. Apr. 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier       

Samstag, 15. Apr. 10:30 St. Petrus Erstkommunionfeier Erstkommunionfeier aus Oidtweiler 

16:30 St. Laurentius Tauffeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Sonntag, 16. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

10:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 12:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 

Dienstag, 18. Apr. 8:15 St. Andreas Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19. Apr. 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20. Apr. 8:00 St. Willibrord Schulgottesdienst 9:00 St. Andreas Schulgottesdienst 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 19:00 St. Petrus Friedensgebet in  
der Neuapostolischen Kirche 

Freitag, 21. Apr. 8:00 St. Martinus * Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 22. Apr. 10:30 St. Pankratius Erstkommunionfeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. Apr. 9:30 St. Andreas Erstkommunionfeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 11:30 St. Willibrord Erstkommunionfeier 

Dienstag, 25. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 26. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 15:30 CMS Senioreres. Eucharistiefeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 27. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 28. Apr. 8:15 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 29. Apr. 18:00 Wendelinuskapelle Eucharistiefeier       

Sonntag, 30. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wortgottesdienst       

Regelgottesdienste 
 Sonntag   09:30 Uhr St. Andreas, Setterich 

    11:00 Uhr St. Petrus, Baesweiler 

 Dienstag  18:00 Uhr St. Martinus, Oidtweiler 

 Mittwoch  18:00 Uhr St. Willibrord, Loverich 

 Donnerstag 18:00 Uhr St. Laurentius, Puffendorf 

 Freitag  18:00 Uhr St. Pankratius, Beggendorf 

Die Messen in unseren Seniorenheimen 

Di  04.02. 16:00 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

Mi 12.02. 15:30 Uhr in der CMS Seniorenresidenz  

Mi 19.02. 16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  

Mi 05.03. 10:30 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

             16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  

Mi 12.03. 15:30 Uhr in der CMS Seniorenresidenz  

Mi 19.03. 16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  

Gib dem Geist Raum - Meditativer Austausch u. Ruheübungen 

Di 25.02. 19:30 St. Petrus, Baesweiler  

Di 25.03. 19:30 St. Petrus, Baesweiler  
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Gottesdienste November 2021                   

     Gottesdienste  Mai 

*Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

Dienstag, 2. Mai 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 3. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 4. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 5. Mai 15:00 St. Petrus Trauung    

17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 6. Mai 15:00 St. Willibrord Trauung 16:30 St. Andreas Tauffeier 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Sonntag, 7. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 9:30 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer 

geistlicher Musik 

      

Dienstag, 9. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Mai 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Andreas Marienk. Wortgottesdienst 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 11. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Friedensgebet - Friedensk. 

Freitag, 12. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 13. Mai 13:00 St. Petrus Trauung 15:00 St. Petrus Trauung 

18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Familiengottesdienst 

Sonntag, 14. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier  Kirmes 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 16. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier    

Mittwoch, 17. Mai 15:30 CMS Seniorenres. Eucharistiefeier  18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht    

Donnerstag, 18. Mai 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 19. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 20. Mai 15:00 St. Pankratius Tauffeier 16:30 St. Pankratius Tauffeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Sonntag, 21. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier -- Kinderk.       

Dienstag, 23. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 24. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 25. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier    

Freitag, 26. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 27. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

Sonntag, 28. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

Montag, 29. Mai 9:00 St. Andreas ökom. Wortgottesdienst  9:30 St. Willibrord Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Dienstag, 30. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 31. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

 Vorabendmessen samstags um 18:00 Uhr 

01.02. in St. Laurentius, Puffendorf 

08.02. in St. Pankratius, Beggendorf  

15.02. in St. Willibrord, Loverich  

22.02. in St. Martinus, Oidtweiler 

01.03. in St. Laurentius, Puffendorf  

08.03. in St. Pankratius, Beggendorf  

15.03. in St. Willibrord, Loverich als Schützenmesse 

22.03. in St. Martinus, Oidtweiler 

29.03. in St. Wendelinus, Bettendorf 

 Besondere Gottesdienste 

 

In allen Messen vom 04. - 09.02. wird der Blasiussegen gespendet. 

Fr 14.02. 19:00 Uhr Segensfeier für Liebende – St. Petrus 

Mo 17.02. 18:00 Uhr Messfeier – Schönstattzentrum 

Mi 05.03. 18:00 Uhr Aschermittwochsmesse – St. Petrus 

die Messe in St. Willibrord um 18:00 Uhr entfällt 

Di 11.03. 15:00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung für Men-  
      schen mit & ohne Demenz – St. Martinus 

Mo 17.03. 18:00 Uhr Messfeier – Schönstattzentrum 
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 

Bild: Rosalia Rodrigues In: Pfarrbriefservice.de  


